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Amtlicher Teil — Partie oflicielle

.Abbanden BtkmntM Werlliltl - Hires dtsparns. - Titoli smarritL

Gemäss Reschluss des Bezirksgerichts Steckborn, d. d. 7. .Tuni a. c.,
wird der abfällige unbekannte Inhaber der ahhanden gekommenen und
mit Zinscoupons versebenen Obligation der Leih- und Sparkasse Eschenz,
Nr. 91S9, per Fr. 2200, lautend zu Gunsten des Konrad Huher, Küfer, in
Hüttweilen, d. d. 26. November 1900, aufgefordert, diesen Werttitel innert
der peremptorischen Frist von drei Jahren, vom Tage der Publikation an
gerechnet, der Gcrichtskanzlei Steckborn vorzulegen, event seine Rechte
auf diesen Titel geltend zu machen, ansonst derselbe als entkräftet gelten
würde. (W. 19*)

Weinfe 1 ilen, den 9. Juni 1902.

Bezirksgrriehtskandei Steckborn :

J. Bauinherger, Fürsprech.

T,e president du tribunal du district de Lausanne a recu l'avis que
les deux actions nouvelles au porteur de la Compagnie generale de
Navigation sur.ledac Leman, de fr. 500, liberties-de fr. 250, nos 5522 et 5936,
ont tibi retrouvees. Dös lors, la procedure en annulation, puhliöe par avis
insere dans le n° 201 du 7 juin 1901, est rövoquee. (W. 51)

Lausanne, le 12 juin 1902. •

Le president : P. Rambert.

i,'

Handelsregister. - Registre dn eommeree. - Hegistro di eommereic.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Regislro principale.

Zürich — Zurich — Zorigo

1902. 11. Juni. „Zürich" Allgemeine Unfall- uinl Haftpflicht-Yer-
sicherungs-Aktieiigesellscliaft in Zürich II ('S. IL A. B. Nr. 68 vom
27. Februar 1901, pag. 270). Dqr Yerwaltungsrat hat den bisherigen
leitenden Direktor britz Meier zum Generaldirektor ernannt.

11. Juni. Inhaber der Firma J. Keller-Eberhard in Zürich I ist Jakob
Keller-Eberhard, von Dettighofen (Thurgau), in Zürich IV, vom 1. Oktober
1902 hinweg in Zürich 1. Handel mit Maschinen und Bedarfsartikeln für
Mühlen. Seidengasse 13.

11. Juni. In die Kommanditgesellschaft unter der Firma LandoIt&C0
in Zürich I (S. II. A. B. Nr. 38 vom 3. Februar 1902, pag. 149) ist am
1. Juni 1902 als weiterer Kommanditär eingetreten: Theo Stäubli, von
Zürich, in Zürich Ii, welchem Einzelprokura erteilt, ist mit dem Betrage
von Fr. 1-00,000 (hunderttausend Franken).

11. .Tuni. Scinveiz. Yolksbank (Kreisbank Wetzikon) In Wetzikon
(S. H. A. B. Nr. 177 vom 4 August 1893, pag. 719). Der Verwaltungsrat
hat in seiner Sitzung vom 27. Mai 1902 Kollektivprokura erteilt an Alfred
Holder, Buchhalter, von Dürnten, und Carl Faust, Kassier, von Bertschikon-
Gossau, beide in Wetzikon, in dem Sinne, dass dieselben befugt sind, vom
1. Juli 1902 hinweg kollektiv per Prokura für die Kreisbank Wetzikon zu
zeichnen.

11. Juni. Die Firma J. F. Kobolil-Lüdi in Zürich IV (S. H. A. B.
Nr. 363 vom 23. November 1899, pag. 1461) hat ihr Geschäftslokal
nunmehr: Tannenstrasse 15.

11. Juni. Die Firma Hermann Kunz, in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 224
vom 12. Oktober 1894, pag. 921) wird hiemit infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht.

12. Juni. Die Firma M. Huber-Freitag in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 133

vom 12. April 1904, pag. 529) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.
12. Juni. Inhaberin der Firma Frau B. Greutert in Zürich III ist

Bertha Greutert, geb. Bünzli, von Weisslingen, in Zürich III. Spezerel- und
Kolonialwaren, Spirituosen, Arbeiterkleider. BSckerstrasse 157.

12. Juni. Die Firma Frau B. Kunz in Zürich III (S. H. A. B. Nr. 52
vom 13. Fehruar 1900, pag. 211) ist infolge' Verzichtes der Inhaberin
erloschen.

12. Juni. Die Firma Charles Krüsi in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 242
vom 23. September 1897, pag. 991) ist infolge Wegzuges des Inhabers
nach Luzern erloschen.

12. Juni. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma L. .Prucha &
Fr. Senftieben in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 262 vom 24. Juli 1900,
pag. 1051) — Gesellschafter: Leonhard Prucha und Anna Senftleben-Kluge —
hat sich infolge Hinschiedes des L. Prucha aufgelöst, und es ist diese
Firma sowie die Prokura Gustav Senftieben erloschen.

Inhaberin der Firma Senftleben-Kluge, Ingenieur-Bureau in Zürich II,
welche die Aktiven und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt,

ist Anna Senftlehen, geh. Kluge, von Glogau (Preussen), in Zürich V.
Technische Leitung, Expertisen UDd Vertretung in techn. Artikeln. Bleicherweg

1. Die Firma ei teilt Prokura an Gustav Senftleben-Kluge, von Glogau,
in Zürich V.

12. Juni. Die Firma Albert Benz-Gut in Dietlikon (S. H. A. B. Nr. 211
vom 12. Juni 1901, pag. 843) ist infolge Hinschiedes des Inhahers erloschen.

Inhaberin der Firma Wwe Benz-Gut in Dlellikon, welche die Aktiven
und Passiven der erstem übernimmt, ist Witwe Bertha Benz, geb. Gut,
von und in Dietlikon. Spezereihandlung' und Verkauf von Wein und
Bier über die Gasse. In Nr. 95.

12. Juni. Rigiviertel A. G. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 113 vom
26. März 1900, pag. 455). Conrad Otto Pestalozzi ist aus dem Verwaltungsrat

ausgetreten und damit dessen Unterschrift erloschen. An dessen Stelle
wurde gewählt: Jakob Ulrich Leopold Blankart, von Udligenschwyl (Luzern),
in Zürich V, in welcher Eigenschaft derselbe je kollektiv mit einem der
übrigen Zeichnungsberechtigten rechtsverbindliche Unterschrift führt.

12. Juni. Die Firma Sophie Graf-Martin in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 199 vom 2. Juni 1900, pag. 799) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

12. Juni. Die Firma R. Hopf-Heyer in Zürich (S. H. A. B. Nr. 123
vom 13. Juli 1889, pag. 601) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Bern — Berne — Berna

Bureau Aarwangert.
1902. 12. Juni. Die Kollektivgesellschaft Graber & PIüss in Langenthal
(S. H. A. B. Nr. 295 vom 24 Oktober 1696, pag. 1214) hat sich

aufgelöst; die Firma ist daher erloschen. Aktiven'und Passiven derselben
sind übergegangen an die Firma «G. Plüss»,'in Langenthal."! W Jt-ü

•Inhaber der Firma G. PIüss in Langenthal ist Gottfried Plüss, von
Rothrist, wohnhaft in Langenthal. Dieser hat Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Graber & Plüss» übernommen. Natur des Geschältes:
Tuchhandlung, Konfektions- und Massgeschäft.

Luzern — Lucerne — Lncena
1902. 9. Juni. Der Inhaber der Firma F. Voege in Luzern (S. H. A. B.

Nr. 323 vom 25. November 1898, pag. 1342) ändert dieselbe ab in F. Yoege
Luzerner Postkarten Centrale.

9. Juni. Otto Gelpke, in Wattenwyl, Dr. Paul Gelpke, in Luzern,
Viktor Gelpke, in Zürich I, Elsa Gelpke, in Luzern, Walter Gelpke, in
Luzern und San Remo, alle von Därstetten, und Anna Görcke, geb.
Gelpke, von Wusterwitz (Pommern), in Schollbrunn (Baden), zur Zeit in
Luzern, mit ehelichem Beistand Paul Görcke, haben unter der Firma
Familie Gelpke Pension G'segnet Matt in Luzern eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 26. Mai 1902 begonnen hat. Pensionsbetrieb.

Haidenstrasse Nr. 53. Zur Vertretung der Gesellschaft ist einzig
befugt Anna Görcke. Die Firma erteilt Prokura an Anna Gelpke, geb.
Pfister, Ehefrau des Walter Gelpke.

10. Juni. Bierbrauerei Spiess, Aktiengesellschaft, mit Sitz in Luzern
(S. II. A. B. Nr. 133 vom 19. April 1899, pag. 535). In der
ausserordentlichen Generalversammlung dieser Aktiengesellschaft vom 30. Jaouar
1902 sind die Statuten teilweise revidiert worden. Die Revision betrifft
aber keine der Publikation unterliegenden Punkte.

11. Juni. Käsereigeuosseiischaft Rüdiswil (Ruswil), mit Sitz in
Ruswil. (S. H. A. B. Nr. 70 vom 1. März 1901, pag. 277). In der
Generalversammlung dieser Genossenschaft vom 20. April 1902 wurde an Stelle
von Alois Koch als Aktuar gewählt: Kaspar Koch, von und in Ruswil
(Rüediswil).

11. Juni. Käsereigeuosseiischaft "YYinikon, mit Sitz in Winikon
(S. H. A. B. Nr. 132 vom 7. April 1900, pag. 532). In der
Generalversammlung dieser Genossenschaft vom 14. März 1902 wurde an Stelle
des verstorbenen Bernhard Kaufmann als Präsident gewählt der bisherige
Kassier Alois Beck, und als Kassier: Josef Kaufmann, beide yon und in
Winikon.

St Gallen — St-Gall — San GaR*
1902. 11. Juni. Die Firma Eng. Lengweiler, Patent- & technisches

Bureau in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 265 vom 20. Oktober 1897,
pag. 1088) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma Eug. Lengweiler in St Fiden hei St. Gallen ist
Eugen Lengweiler, Ingenieur, von und in St Gallen, welcher die Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma übernimmt. Aetzorei und Färberei.
Schlösslistrasse-Schlössliwiese.

II. Juni. Die Firma J. Herzog in St. Gallen (S. H. A. B. vom 10. Juni
1892, pag. 536) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma Ernst Herzog-Tobler in St. Gallen ist Ernst Herzog,
von und in St. Gallen, welcher die Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma übernimmt. Metzgerei. Wassergasse Nr. 10.

41. Juni. Die Firma J. J. Michel in St. Gallen (S. H. A. B. vom
•24 März 1883, pag. 313) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Aargan — Argovle — Argovla

Bezirk Bremgarten.
1902. 12. Juni. Inhaber der Firma Peter Lüthi, Fabrikant in Wohlen

ist Peter Lüthi, von und in Wohlen. Natur des Geschäftes:
Strohfabrikation. Geschäftslokal: Waltenschwilerstrasse.
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Geif — Geifcve — Glievra

1902. 10 juin. La raison E. Baud, confections pour dames, ä Geneve
(F. o. s. du c. du 28 juillet 1901, page 1322), est radide d'office ensuite
de laillite de la titulaire, prononcöe par jugement du tribunal de premiere
instance de Genöve, en date du 2 juin 1902.

10 juin. Suivant extrait de procös-verbal en date du 3 juin 1902, la
sociötö anonyme dite Societe du Belvedere, dont le sifege est ä Saint-Jean
(Petit-Saconnex) (F. o. s. du c. du 20 janvier 1902, page 89), a nomme
membre de son conseil d'administration, Andrö Locca. entrepreneur, ä

Genöve, en remplacement de Daniel Ludin, döcödö.
10 juin. Dans son assemble gönörale du 1er mai 1902, la sociötö dite

Chainbre syndicale des Entrepreneurs de charpente, inenuiserie et par-
queterie du Canton de Geneve, dont le sifege est ä Genöve (F. o. s. du c.
du 13 avril 1891, page 357, et 29 avril 1893, page 428), a renouvelö son
bureau comme suit: Auguste Tellier, president, aux Eaux-Vives; Auguste
Piaget, trösorier, ä Genöve, et Firmin Odv, secretaire, au Grand-Prö. La
sociöte est engagöe par la signature collective de ces trois membres ou
par celle de l'un d'eux spöcialement dölögue.

10 juin. Suivant extrait de procös-verbal de son assemblöe generale
du 12 mars 1902, l'association dite Syndicat des Producteurs de lait,
dont le siöge est ä Genöve (F. o s. du c. du 27 avril 1899, page 580),
a nomme membres de son comite Adolphe Dunant, ä Puplinge, et Charles
Olivier, fils, ä Troinex, en remplacement de Francois Briffaud, dec6de,
et Louis Olivier, pöre, demissionnaire.

Amortisation einer Handelsausweiskarte.

Die vom Unterzeichneten unterm 4. Januar abhin ausgestellte
Ausweiskarte Nr. 18, Souche Nr. 642, auf den Namen des Hauses Johann
Strübin zu Gunsten der Reisenden Emst Striibin in Langnau und Fritz
Hug in Burgdorf wird, weil verloren gegangen," hiermit ungültig erklärt
und amortisiert, da an deren Platz ein Duplikat ausgestellt worden ist.

Langnau, den 12. Juni 1902.

(V. 23) Der Regierungsstatthaller: Probst.

Nichtamtlicher Teil — Partie non ofllcielle

Die schweizerische Baumwollweberei.
Dem soeben erschienenen Berichte der Zürcher Handelskammer

entnehmen wir folgende Ausführungen:
Buntweberei. Das Geschäft der Buntweberei kann im Jahre 1901,

was Artikel für das Inland anbelangt, als ein rechto rdentliches bezeichnet
werden. Der Konsum von Buntgeweben beschränkt sich in der Schweiz
immer mehr auf inländische Fabrikate. Der Import ausländischer Artikel
ist ein recht geringer; hauptsächlich in Nouveautös nimmt er immer
rriehr ab, da die Fabrikanten grosse Anstrengungen machen und keine Opfer
scheuen, immer neues auf den Markt zu bringen, und das inländische
Fabrikat punkto Qualität und Dessins denn auch voll zu befriedigen scheint.
Obwohl das Geschäft in diesen Genres nicht als ein grosses bezeichnet
werden kann, so war dasselbe doch lohnend .und brachte einer ziemlich
grossen Anzahl Hände Arbeit.

Was die Richtung des Marktes anbelangt, so wird immer mehr auf

gute, echtfarbige Qualitäten gehalten; leichtere Waren sind nur selten
verlangt und gekauft worden. Es ist diese Wendung sowohl im Interesse
des Fabrikanten als auch in dem des Konsumenten nur zu begrüssen.

Das Geschäft nach den Exportländern war dagegen weniger
günstig. Was Rumänien anbelangt, so haben Sich seine finanziellen
Verhältnisse etwas gebessert, so dass Anfragen von dort mit weniger grosser
Scheu behandelt werden konnten. Immerhin war noch grosse Vorsicht
geboten, und es durften mässige Kredite nicht überstiegen werden. Auch
im Berichtsjahr ist die italienische Konkurrenz dort sehr schwer fühlbar
gewesen,, so dass nur bei äusserst knapp notierten Preisen Geschäfte

abgeschlossen werden konnten. Nur die guten Qualitäten, echte Farben
und hübsche Aufmachung, sowie die gewissenhafte, sorgfältige Ausführung
sichern der'schweizerischen Buntweberei noch einen 'gewissen Absatz.
Dagegen ist das Geschäft in billigen, leichten Qualitäten ganz
ausgeschlossen, da die bezüglichen Fabrikate Italiens und auch Englands zu
Preisen' abgegeben werden, die bis zu 20 °/® bnter den schweizerischen
Herstellungskosten stehen.

Aus Griechenland trafen in letzter Zelt Anfragen für feinere Vichy
und Fantasieartikel • ein. Auch dort ist, wie in Rumänien, ein Geschäft

nur in bessern Qualitäten möglich. Da aber das Absatzgebiet ein
beschränktes ist, so werden meistens nur ganz wenige Stücke vom selben
Dessin bestellt, dagegen grosse Sortimente. Dadurch wird die Fabrikation
verteuert und hinausgezogen und das ganze Geschäft erschwert, so dass
auch hier die erzielten Preise nur. wenig lohnend sind. Ein weiterer den

Eiport schweizerischer Fabrikate ungünstig beeinflussender Faktor ist
der, dass die französischen'Buntweber ihr Lager aus der Mode gekommener
Artikel, um die Verkaufspreise im eigenen Lande nicht hinunter zu drücken,
nach dem Auslande abzustossen pflegen, und dieselben dann stückweise
und zu sehr niedrigen Preisen abgeben.

Nach der Türkei beschränkte sich das Geschäft auch dieses Jahr
wieder hauptsächlich auf die alten Specialitäten.DerUmsatz war unbedeutend.
Der Markt ist sehr konservativ. Neuheiten finden nur ganz vereinzelt
Aufnahme.

Serbien und Bulgarien bezogen von den früher in so grossen
Quantitäten erstellten Alagias und Printaniöres nur nooh Kleinigkeiten;
die *d©rt gangbaren leichten Oxfords und Zephirs scheinen nun
ausschliesslich von Italien geliefert zu werden.

Was die für unsere Buntweberei so bedeutenden Absatzgebiete
Englisch und Holländisch Indiens anbelangt, so konnte das Geschäft
nach diesen Gegenden in der ersten Hälfte des Jahres noch als befriedigend
betrachtet werden. Dagegen gestalteten sich die Verhältnisse im zweiten
Halbjahr bedeutend ungünstiger, so dass am Ende des Jahres das Geschäft
in Singapore, das wohl als der Hauptplatz für den Export nach diesen
Gegenden gelten darf, geradezu als ruinös bezeichnet werden muss. Wohl
weil das Geschält nach andern Absatzgebieten noch schlechter war und
Singapore als verhältnismässig aufnahmsfähig gelten durlte, wurden solche
Massen Waren dorthin geworfen, dass der Platz gänzlich überführt wurde
und sich riesige Stocks ansammelten. Obwohl die Dollars-Kurse sehr
bedeutend zurückgegangen waren, mussten die Verkaufspreise noch
ermässigt werden.

So trostlose Verhältnisse sind auf diesem Platz wohl noch nie gesehen
worden. Selbst die gewissenhaftesten Korrespondenten sind ausser stände,
neue Aufgaben zu machen.

Von den bei den focrierten Liquidationen überaus billig eingekauften
Waren wurde natürlich viel nach den nahen Gebieten von Holländisch
Indien gesandt, was auch dort stark auf das Geschäft drückte und die
Preise zum Weichen brachte.

In Siam konnten, da die Reisernte befriedigt hatte, die grossen
Stocks, die vom Vorjahre übernommen worden waren, realisiert werden.
Neue Geschäfte sind dagegen nur spärlich gemacht worden; hauptsächlich
nur in Neuheiten und Specialitäten, die, kaum am Markte aufgetaucht,
auch wieder verschwinden und andern Platz machen müssen. In den
Artikeln für den grossen Konsum war das Geschält fast Null.

Auf den Philippinen stand es nicht besser; neue Geschäfte in
Specialitäten sind kaum zu erwähnen. Die grossen Stocks in Massenartikeln
vom Vorjahre lagen am Ende der Berichtsperiode noch fast gänzlich
unverkauft in den Magazinen und fanden selbst bei bedeutenden
Preisreduktionen keine Käufer. Die Missernten von 1900 und die immer noch
nicht beendeten und in letzter Zeit wieder mehr auflebenden inneren
Wirren traten jeder Unternehmungslust hemmend entgegen.

Das Geschäft mit Japan nimmt von Jahr zu Jahr zusehends ab. Für
die früher in so grossen Quantitäten erstellten Taffachelasses sind nur
noch wenige kleine Ordres perfekt geworden.

Af ri ka lag für unsere Fabrikate ganz still; es giengeu nur ganz
vereinzelte Anfragen ein. Süd-Amerika ist nun vollständig in den
Händen der Italiener und für die schweizerische Buntweberei ganz verloren.

G a l i c o t s - und M i 11 e l f e i n - W e b e r e i. Schärfer und anhaltender,
als der gewiegteste Pessimist es hätte erwarten können, trat im Berichtsjahr

der bereits gegen Ende 1900 sich spürbar machende Rückschlag in
dieser Industrie ein' In der Befürchtung, der Baumwollvorrat werde vor
Eintreffen neuer Ernte völlig aufgezehrt sein, hatte der Konsum sich für
den vorhandenen und den unter günstigsten Umständen möglichen Konsum
gedeckt, mit Bestellungen für 1901 aber zugewartet in der Annahme, dass
grosse Zufuhren auf den Preis neuer Ernte drücken würden, so dass die
Tücher im Frühjahr im Preise erheblich zurückgehen müssten. Nun zeigte
es sich, dass infolge der hohen Preise der Verbrauch stark zurückblieb
und überall in zweiter Hand grosse Tücherlager sich ansammelten, so
dass die Nachfrage vollständig stockte. Wer zu Anfang dos Jahres jede
Offerte ohne Rücksicht auf den Preis der Garne annahm, sicherte sich zu
verlustbringendem Preise wenigstens Arbeit; wer sich angesichts der eher
steigenden Garnpreise zu diesem Opfer nicht verstehen konnte, musste
auf Lager arbeiten oder seine Tücher verschleudern. Angesichts dieser
ausserordentlich drückenden Lage war es gegeben, Erhebungen darüber
anzustellen, ob eine Einschränkung der Produktion im allseitigen
Einverständnis möglich sei. In Deutschland, wo die Krisis ebenfalls äusserst
stark war, erfolgte durch Vereinbarung innerhalb der einzelnen Verbände
eine Arbeitseinschränkung in der Weberei und dadurch veranlasst auch in
der Spinnerei. In der Schweiz ergab die Umfrage, dass die Wünsche der
einzelnen Fabrikationszweige weit auseinander giengen. Insbesondere
sind die Arbeiterverhältnisse so eigenartige, dass Rücksichten auf dieselben
an manchem Orte eine ausschlaggebende Rolle spielten. So blieb es jedem
einzelnen überlassen, die ihm nützlich scheinenden Massnahmen zu treffen,
die meist darin bestanden, dass austretende Arbeiter nicht ersetzt wurden.

Den ganzen Sommer hindurch hielt die Stagnation an. Erst im Herbst
stellten sich wieder Aufträge ein, die meist vom Lager erfüllt werden
konnten und zu Preisen übernommen wurden, die bedeutend unter den
Herstellungskosten blieben. Nur langsam hatten sich die Game nach einer
niedrigem Preisbasis bewegt, blieben aber für Veränderungen im Werte
der Baumwolle stets empfindlich, während die Gewebepreise davon in
keiner Weise berührt wurden. Immerhin hörte das Missverhältnis zwischen
Garn- und Tücherpreisen auf, ein schreiendes zu sein. Zu Jahresschluss
durfte man hoffen, es werde für den Artikel Calicots bald wieder so viel
Nachfrage eintreten, dass für den Weber, wenn auch keine Gewinnmarge,
doch wenigstens die reinen Selbstkosten erhältlich wären.

Feinweberei. Nicht minder ungünstig gestaltete sich auch der
Geschäftsgang der Feinweberei. Es mangelte an Aufträgen. Die durch
Lagerarbeit entstandenen Vorräte halfen nicht zum mindesten mit, etwaige
Nachfragen derart mit Angeboten zu überhäufen, dass ein Festhalten an
einem nutzbringenden Preise nicht möglich war.

Der Feinweberei kam auf den Herbst das Aufleben der Stickerei als
wahre Erlösung. In Mousseline, 80—420 cm breit, hauptsächlich aber in
den Breiten von 120—140 cm mit feinen Garnen brachte das letzte Quartal
recht lebhafte Nachfrage. Gegen das Jahresende konnte der Nachfrage zu
lohnenden Preisen kaum Genüge geleistet werden, und es wurden in
diesen Artikeln weitgehende Kontrakte abgeschlossen. Diese Wendung
hatte auf andere feine oder fa<;onnierte Artikel keinen ungünstigen Einfluss.
Nach faronnierten Geweben wurde in den letzten Monaten mehr gefragt
und sie würden auch teilweise recht lohnende Beschäftigung bieten, wenn
ein grösseres einheitliches Geschäft darin zu machen wäre. In diesen
fagonnierten Geweben werden jedoch so viele und schwierige Variationen
verlangt, dass. bei den technischen Schwierigkeiten und Komplikationen
eine sehr grosse Arbeit darauf verwendet werden muss; zudem fehlen
auch manchmal die dafür notwendigen tüchtigen Arbeitskräfte.

Das Exportgeschäft war das ganze Jahr sehr ruhig; man hoffte auf
Frieden in Afrika, auf ein Aufleben des Geschäftes in China und andern
Orten. Bis heute waren die Erwartungen umsonst. Die Baumwollweberei
unserer Nachbarstaaten befindet sich aus gleichen Gründen in einer
ähnlichen Krisis, deren Ende hoffentlich das laufende Jahr bringen wird.

Ausstellungen — Expositions.
Lima. — Internationale Ausstellung vonMotoren und'

Apparaten zur industriellen Verwertung des Alkohols.
Der Alkohol wird in der Republik Peru als Nebenprodukt der
Zuckerfabrikation gewonnen, ' wird also auf billigem Wege hergestellt, so dass
die Produktion bedeutend grösser ist, als (der Verbrauch des Landes.

|; Um die industrielle Verwendung desselben in Peru einzubürgern, hat
die peruanische Regierung beschlossen, eine Ausstellung von Motoren
und Ap p ar at en die den denaturierten Alkohol zur Erzeugung von
mechanischer Energie, Wärme und Licht verwerten, vom 1.—30. November
dieses Jahres in Lima zu veranstalten.

RDie .zur Ausstellung bestimmten Gegenstände müssen sich vor dem
1. Oktober 1902 in dem Austeilungsraum befinden.

Um sich die freie Zulassung zu den Vergünstigungen, die den
Ausstellern bewilligt werden, zu sichern,' ist es notwendig, sioh an das
Komitee entweder direkt oder durch Vermittlung der peruanischen
Konsuln zu wenden.
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Annoncen-Pacht.
Rudolf Mosse, Zfirich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. RCgie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Schulden- and Bürgschaftsraf.
Das Bezirksgericht Zofingen hat über den verstorbenen Herrn Kinil

Plüss, Fabrikant, von und in Zoliugen, den verbindlichen Schulden- und
Bürgschaftsruf bewilligt. (2017)

Fordorungs- und Bürgschaflsansprachen an denselben sind bis 19. Juli
nächslhin der Gemeindekanzlei Zofingen schriftlich einzureichen. Die
Unterlassung ist mit dem Verlust der Rechte bedroht.

Bezirksgericht Zotiiigen.

Konsamverein Zürich.
General -Versammlung.

Die Milglioder des Konsumvereins Zürich werden hiemit zur ersten
ordentlichen Generalversammlung des Jahres 1902 auf Sonntag, den
22. Juni 1902, nach mittags 2 Uhr, in den Saal der Ncubuute am Waisen-
huus(|iini (Eingang vom llof) eingeladen.

Traktanden:
1) Vorlage: des Geschäftsberichte:, und der Rechnung pro 1901. «.üöJv

2) Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission.ft '
9) Antrag des Verwaltungsratcs betreffend Verwendung des

Reingewinnes.

4) Neubestellung der Rechnungspriifungskommission.
5) Bericht über den Gang des Geschäftes.

Der gedruckte Geschäftsbericht kann von den Mitgliedern hei der
Kasse des Vereins, Waisenhausgassc 10, bezogen werden. Ebendaselbst ist
der Bericht der Rechnungspriifungskommission zur Einsicht aufgelegt.

Die Teilnehmer haben beim Eintritt in den Saal die Aklientitel als
Ausweis der Slimmberecliliguug vorzuzeigen.

Zürich, den 0. Juni 1902.
Der Präsident der Generalversammlung:

12019) ji. Wettstefn.

lech. Ban-, Glaser-1 Helsciraerei AI
in Wetzikon.

Die Aktionäre der Mech. Bau-, Glaser- und Möbelsclireinerei A. G. in
Wetzikon werden liiemit zu der am 2S. Juni 1902, nachmittags -i'/i Uhr,
im „Schweizcrhof" Wetzikon stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, zur Behandlung nachstehender

Traktanden:
1) Entgegennahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnuug und

Bilanz per 31. Dezember 1901, sowie des Berichtes der Kontrollstelle.
2) Bcschlussfassung über die Jahresrecbnung und Entlastung des

Vcrwallungsrates, sowie weitere Dechargc-Erleilung an denselben.
3) Slatulenrevision (Erhöhung des Aktienkapitals um weitere 50,000 Fr.,

eventuell durch Ausgabe von Prioriläls-Aklien. £
4) Wahl der Kontrollstelle.

Vom 15. Juni a. c. an liegen Bilanz, Gewinn- und Verluslrechnung
samt dem Bericht der Koiilrollslelle'tdon Aktionären auf dem Bureau in
Wetzikon zur Einsicht auf. Dortsclbsl können bis spätestens den 27. dies
die Einlrillskarten gegen gehörigen Ausweis über den Aktienbesitz
bezogen werden.

Wetzikon, den 12. Juni 1902.

(2015) Der Yerwaltuiigsrat.

',.0

(V

l.es actionnaires de la Sociele des Usines de Granclchamp et de Roche
sont convoques en

assemble generale ordinaire
pour le incrcreili 25 juin, ä 2 heures, au Foyer du Theatre, ä Lausanne.

Ordre du jour:
Jn Rapport du conscil d'adminislration sur l'exercicc 1901.
2° Rapport des contröleurs.
3° Approbation des comples et du bilan.

Repartition du solde du corupte de profits et perles.
Nominations statulaires.
Propositions individuelles.

Aux termes de Pari. 23 des Statuts, le bilan et le compte. de profits
et perles au 31 decembre 1901, ainsi ipie le rapport des contröleurs,
seront ä la disposition de MM. les actionnaires, dans les bureaux cle la
Sociöle, au moins liuil jours ä l'avance. (2021)

Le president du conseil d'administration:
II. Yuicliouil.

Society anonyme d'Etudes Electrochimiques
G eueve.

Messieurs les actionnaires sont priös d'assister ä l'assembleo generale
ordinaire, liindi 30 juin 1902, 4 heurcs tres precises de l'apres-midi, ä
la chambre du Commerce (Immeuble du Credit Lyonnais) ä Geneve, avec
l'ordre du jour suivant :

1» Rapport du conseil d'administration sur l'exercice -1901.
2° Rapport de MM. les comniissaives-verificateurs.
3° .Votaiion sur les conclusions de ces deux rapports.
4° Nomination d'uri administrateur.
5) Nomination de deux commissaires-vörificateurs.
6) Revision des art. 2 et '13 des Statuts.

Le bilan, le compte de profits et perles et le rapport de MM. les
commissaires-vörificäateurs seront deposes au siöge social, 23, Roulevard
des Philosophes ä Genövc, ä la disposition de MM. les actionnaires dös
le 18 juin.'

(2018 Le conaeil «Vadminimtratioii.

Hotel Burkhardt, Zürich.
Znnächst Hanptbahnbof, Beatengasse.

Hotel vollständig umgebaut und neu eingerichtet. Modernster
Komfort "wie: Bäder, elektrisches Licht, Centraiheizung etc. Sehr
hübscher Speise- und Restaurations-Saal im ersten Stock. Im Parterre
originelle altdeutsche Weinstube. Vorzügliche Land- und Flaschen-
Weine. Eigene Lager-Keller.

Eröffnung meiner neu erbauten

Münchner- und Wiener Bierhalle „Beatus1'
(eine Sehenswürdigkeit Zürichs).

Ausschank von: Franziskaner Leist bräii .München,

sowie Anton Drehers Wiener Bier (iSchwechat).
Bewährte vorzügliche Restauration. — Ganze und halbe Portionen.

— Täglich Specialitälen. — Civile Preise. (2011)
Angelegentlichst empfiehlt sich

JE. liiirlihat'tlt,
früher Besitzer r. Beizierbrin Zürrb sonie l'ension Mnb'hnri; Züriehbem-Knlni. I

Phoenix
Assorance Compy

Englische Versicherungs-Gesellschaft

(304) gegen

Feuerschaden.
Gcr/ründet 17S2.

!t Besorgt zu vorteilhaftesten Bedingungen

Versicherungen aller Art
Weitere Auskunft b. d. General-Agenten
oder bei Herrn Alfred Bourquin, Direktor
der Schweiz. Filiale in Neuenburg. Wo
nicht vertreten, wünscht man solide

Unterayenten
anzustellen.—Bezahlte Entschädigungen
seit der Gründung:

Ueber Fr. 625,000,000.

Nouilles lactees Suisses
aliment hors ligne pour families, bon
et bon marchö.

C. F. Oederlin, Genöve.
(2064)

HolzroUaden aller Systeme.
Rolljnlousieii - Patent Nr. cO 5103.

Kapital gesucht.
Durchaus solide,

Firma wünscht
eingetragene

(1-147)

Fr. 13,000,
auf ein Jahr fest, aufzunehmen, ä

5°/o Zins und nachher monatliche
Abzahlung von Fr. 400. Gef. Offerten
sub Z G 4157 an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse in Zürich.

Papierhandlung
Raiser & Co., Bern

empfiehltsich zur Ausführung v.

Druckaufträgen,
wie Briefköpfe, Couverts,
Cirkulore etc., beste Auswahl
in Papieren lind Couverts,
billigste Preise, Extraofferten
zu Diensten. — Garantie für
geschmackvolle, feine
Ausführung. (1081)

(im)

«Wir bitten, genau auf den Namen

«zu achten, und warnen besonders
«vor neu auftauchenden Firmon,
«welche durch Nachahmung unserer
«Cliches Verwechslungen mil unserer
«Marke herbeizuführen suchen.»

Hiidolf Möwe. Ettrlcli«B«rn.

Ein leistungsfähiges Haus in Barcelona

wünscht

Vertretet« fir Spanien

von schweizerischen Export-Firmen
in verschiedenen schweizerischen
Fabrikalionszweigen. Gute Refer.

Offerten sub Chiffre Zag E 276 an
Rudolf Mosse, Bern. (2013)

Lokomobile 8-10 HP,
Heizfläche cirka '15 ms, Arbeitsdruck
4 Atmosphären, wegen Nichtgebrauch
billig zu verkaufen.

Gef. Anfragen sind unter Chiffre
J 3516 Q zu richten an Haasenstein
& Vogler in Basel. (2020)

Frey & LaRoche,
Bank- n. Effektengeschäft,

Basel. (963)

Börsenauffcräg»e.
Vorschüsse auf Wertpapiere.

Kapitalanlagen.
Lncasso von Coupons und rück«

zahlbaren Obligationen.
Vermögensverwaltungen.

Kursblatt des Berner Börsen«
enektiot ait iuiikat dtr Sin- iU Feiirligt Urlitk.

Preis jährlich Fr. 7.
Abonnemente nehmen eile Postbureeux entgegen



908

MifttlscheBahn
Ordentliche

ßeneralraaiilEi der Aktionäre

Montag, <len SO. Juni 1902, vormittags 9 Ulir,
im Verwaltnngsgebände in Chnr.

Traktanden:
1) Abnahme des Berichtes und der Rechnung pro 1901 und Beschluss¬

fassung über die Verwendung des Reinertrages.
2) Erneuerungs wählen in den Verwaltungsrat.
3) Wahl der Kontrollstelle für 1902.

Wir verweisen noch besonders auf Art. 10 unserer Gesellschaftsstatuten,

welcher bestimmt, dass zur Ausübung des Stimmrechtes an der
Generalversammlung die Eigentümer von Namenaktien ihre Teilnahme an
derselben mindestens drei Tage vor der Versammlung — also spätestens
am 28. d. M. — der Direktion schriftlich anzuzeigen und Eigentümer
von Inhaberaktien ihre Titel innert der gleichen Frist zu hinterlegen
haben. Die Hinterlage kann gegen gleichzeitige Einlösung der Zutrittskarten

bei der Hauptkasse der Rhätischen Bahn in Chur und bei der
Schweiz. Eisenbahnbank in Basel geschehen.

Gegen rechtzeitig erfolgte Anmeldung bezw. Titelhinterlage werden
Zutrittskarten und Ausweise zur freien Hin- und Rückfahrt auf der Rhä-
tischen Bahn verabfolgt.

Bei den genannten Stellen kann auch vom 20. Juni an der Jahresbericht

und der Bericht der Revisoren pro 1901 von den Aktionären
bezogen werden. (aooß)

Chur, den 10. Juni 1902.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Tli. von Sprecher.

COMPAGNIE M MIN DE FEB MANNE-SISNAL

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
le jeudi, 2(5 juin 1902, ä 2'/2 heures apres-midi, salle du restaurant de
l'Hotel du Village Suisse, ü Saubabeliu.

Ordre du jour:
1° Operations statutaires.
'2° Proposition concernant l'augmentation du Capital-obligations.
3° Propositions individuelles.

Les comptes, le bilan et le rapport des contröleurs sont deposes dans
es bureaux de la banque Chs. Sclunidliuuser et Cie. oü Messieurs les

actionnaires peuvent en prendre connaissance.
Les cartes d'admissiou ä l'assemblee sont delivrees ä la möme adresse

sur presentation des titres jusqu'au 26 juin ä inidi. Ces cartes donnent
droit au parcours gratuit sur la ligne le jour de l'assemblöe.

(2008) Le eonsell dPadmlnigtration.

Compagnie du chemin de fer
BIERE-APPLES-WIORCtES.

L'assemblee generale des actionnaires est convoquee pour le jeudi,
26 juin 1902, ä 3 heures du soir, ä l'Hötel du Port, ä Morges.

Ordre du jour:
1° Rappoit du coiiscif d'administration.
2° Rapport des commissaires-verificateurs.
3° Renouvellement de la sörie sortante du conseil d'administration.
-4° Nomination des commissaires-vörificateurs.

Les comptes de l'exercice et le rapport de MM. les contröleurs seront
ä la disposition de MM. les actionnaires, au siöge social, dös; le -12 juin.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe donnant droit au libre parcours,
le 26 juin, seront remises ä MM. les actionnaires sur presentation des
titres jusqu'au 22 juin 1901 aux adresses suivantes:

A Lausanne, au siöge social, 29, Rue de Bourg.
» Morges, chez M. Andersen, juge de Paix et administrateur.
» Apples, cliez M. le syndic Brot.
t> Biere, chez M. le syndic Pittet, vice-prösident du conseil.
» Ballens, chez M. le syndic Croisier, administrateur.

Au nom du conseil d'administration.
(1171) Le president:

Alph. Dubiils, avocat.

Industriequartier-Strassenbahii Zürich III
Divideuden-Zahlnng.

Gemäss Beschluss der am 11. Juni 1. J. abgehaltenen Generalversammlung

ist die Dividende für das Geschäftsjahr 1901 auf

JFr. in per Aktie
festgesetzt.

Es kann somit der Coupon Nr. 5 unserer Aktien bei der
Aktiongesellschaft Leu & Cle in Zürich I spesenfrei eingelöst werden.

Die Coupons müssen mit Bordereaux begleitet.sein, wozu die nötigen
Formulare an der Kasse dieser Zahlstelle bezögen werden können.

Zürich III, .den 12. Juni 1902.

(2016) Wer Verwaltungsrat.

Huttwil -Wolhusen - Bahn.
Oräeitliclie General-Tersamliini äer Aktionäre

Freitag, den 27. Juni 1902, nuchmittags V,'-> Uhr, im Bürgersustle in
Willisan.

Traktanden: **"

1) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jaliresrechnungcn pro
•1901, Entgegennahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren und
Beschlussfassuug über die Verwendung des Einnahmen-Leber-
schusses.

2) Wahl der Rechnungsrevisoren uud Suppleauten pro 1902.
3) Beschlussfassung über die Kündigung und Konversion ih-s Obli¬

gationen-Anleihens vom Jahre 1894
Jaliresrcchnuiigeu, Bilanz, Belege und Bevisoivubericht sind vom

18. Juni au beim Präsidenten des Venvaltuugsrutes, Herrn Oberlichter
Korner in Willisau, zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Die Stiuimkarten und der gedruckte Geschäftsbericht können gegen
Ausweis des Aktienbesitzes vom 23. bis 27. Juni am nämlichen Orte,
ferner im Verwaltungsbureau der Laugeuthal-lluttwil-Bahu in llullwil und
bei der Kautonalbauk in Luzern, sowie am Vcrsainmlungstage vor Beginn
der Verhandlungen im Versammlungslokal bezogen werden.

Die Stimmkarten berechtigen am 27. Juni zur freien Bahrt auf der
Huttwil-Wolhusen-Bahu.

NVillisiiti, den 7. Juni 1902.
Der Präsident des Ver-viltuu^srates:

(2004) L. liorucr.

L'assemblee aeoerale ordinaire des aotioaoaires

est
^
convoqueo pour le mardi, 24 juin 1902, ä 10 heures du matin, fi

l'Hotel de Ville, ä Yverdon. La feuille de presence sera etablie ä > heures.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration et des contröleurs, approbation

des comptes au 31 decembre 1901 et decharge au conseil
pour sa gestion.

2° Nomination des contröleurs.
Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des commissaires-

verificateurs sont dös aujourd'hui ü la disposition des actionnaires au siege
social, ä Yverdon.

Pour prendre part ft l'assemblee MM. les actionnaires doivent signer
et adresser avant le 23 juiu la declaration dont la formule est ft leur disposition

au siöge social ft Yverdon, et aupiös de M. Charles A. Stonky,
secretaire du conseil, ft Lausanne. (2009)

Yverdon, le 10 juin 1902.
Le cousell d'administration.

Granitwerk Gurtnellen A. G,

in Wetzlbon.
VII. Ordentliche Generalversammlung

Samstag, den 28. Juni 1902, nachmittags 2 Uhr
im Schwelzerliol', Wetzlkou.

Traktanden:
1) Entgegennahme des Geschäftsberichtes, der Jahrcsrechuung und

Bilanz pro 1901. sowie des Berichtes der Kontrollstelle.
2) ßeschlussfassung über die Jahresrechnung und Entlastung des

Verwaltungsrates, sowie weitere Decharge-Erteilung an denselben.
3) Neuwahl des Verwaltungsrates,
i) Wahl der Kontrollstelle. •

.">) Eveutuell Statutenrevision.
Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Revisoreu-

bericht liegen von heute an beim Präsidenten des Verwaltungsrates, Herrn
A. Widmer, zur Einsicht der Herren Aktionäre auf. Dortselbst können
bis spätestens 27. dies die Eintrittskarten gegen gehörigen Ausweis über
den Aktienbesitz bezogen werden.

Wotzikon, den 12. Juni 1902.

(2014) Der Verwaltuiigsrat.

Aktiengesellschaft
der Maschineufabrik von Louis Giroud

in Ölten.
Die Tit. Aktionäre werden hieinit zu der am Samstag, don 2S. Juni

1902, nachmittags 3'/a Uhr, im Balinhofrestauraut Ölten stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Traktanden:
1J Protokoll der letzten Generalversammlung.
2) Abnahme des Geschäftsberichtes der Direktion.
3) Abnahme der Jahresrechnung und des Berichtes der Rechnuugs-

revisoren.
4) Neuwahl des Verwaltungsrates.
5) Wahl der Rechnungsrevisoren für das angetretene Betriebsjahr.

Inventar-, Gewinn- und Verlustrechnung, Bilanz, sowie der Bericht
der Revisoren liegen im Bureau unseres Geschäftes den Herren Aktionären
vom 20. Juni an zur Einsichtnahme auf.

Ölten, den 11. Juni 1901.

Aktiengesellschaft der Maschinenfabrik von Louis Giroud.

Namens des Verwaltungsrates,
(2007) Der Präsident: Kothenbach.

Buchdruckerei H. JENT in Bern. — Imprimcrie H. Jent ä Berne.


	

